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GESUCHT WERDEN …
Kapellmeister/in für SMV Sulz, Klangschmiede (Jugendmusik) Hohenems,  MV Harmonie Weiler,  
Musikverein Cäcilia Schellenberg und  MV St. Gerold.

Bild- bzw. Videomaterial aus der Coronazeit - Zusendungen bitte an presse@vbv-blasmusik.at, Sara Kapeller

Musiker/innen für die Militärmusik Vorarlberg; speziell für die Jahrgänge 2000, 2001, 2002 bietet sich die
einzigartige Gelegenheit, das Hobby für 13 Monate zum Beruf zu machen. Flyer Informiere Dich unverbindlich!
Vereinbare einen Vorspieltermin: 0664 622 62 49 oder milkdov.musik@bmlv.gv.at

Heldinnen und Helden für die Energiezukunft gesucht! Informiere dich jetzt über deine Ausbildungsstelle bei der
illwerke vkw - Vorarlbergs größtem Energiedienstleister!   -   Hier!

FORTBILDUNGEN - melde dich an!
Dirigententag „Freude am Rhythmus in Melodie und Zusammenspiel“ mit Martin Lindenthal
Samstag, 18.September 2021, 9:30 – 12:00 und 13:30 – 16:30 Uhr  im Probelokal MV Frastanz

Ausschreibung Oberstufenprüfung Schuljahr 2021/2022; Diese Ausschreibung betrifft die Praktische
Oberstufenprüfung. Für den Musikkundekurs gibt es eine gesonderte Ausschreibung. Dieser wird seit 2020/2021 im
Frühling abgehalten. Ausschreibung

ÖBJ-Lehrgang für Jugendreferent/innen in Musikvereinen und Musikverbänden
Info und Anmeldung: https://www.blasmusikjugend.at/jugend/bildungsangebot/lehrgang-fuer-jugendreferenten/

Covid-Schulung für Jugendbetreuer*innen; Das Rote Kreuz hat in Kooperation mit der Österreichischen
Blasmusikjugend eine Online COVID-Schulung für Jugendbetreuer/innen angeboten. Dieses Webinar ist unter
folgendem Link nachzuschauen: https://wiki.blasmusik.at/pages/viewpage.action?pageId=57147539

ÖBV-Lehrgang zum Diplomierten Vereinsfunktionär
Info und Anmeldung: https://www.blasmusikjugend.at/organisation/diplomierter-vereinsfunktionaer/oebv-
lehrgang-zum-diplomierten-vereinsfunktionaer/

Blasmusik-Online
Link zum Angebot

Blasmusik.Digital
Link zum Angebot

Instrumente und Zubehör ...

… zu verkaufen

B-Tuba - nähere Informationen hier, Kontakt: 0650 915 37 02

Querflöte, Muramatsu GXRHE heavy, Ringklappen, H-Fuß - nähere Informationen und Kontaktdaten hier,
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… gesucht

Gemeindemusik Schnifis sucht Instrumente:
 2 Euphonien
1 B-Tuba
1 Klarinette (Yamaha oder Hammerschmidt)
1 Tenor-Saxophon
Falls ihr in eurem Instrumentenarchiv etwas übrig habt oder loswerden wollt, meldet euch bitte bei:
oswald.amann@gm-schnifis.at oder obmann@gm-schnifis.at

… abzugeben

Notenständer - weitere Informationen hier
Kontakt: Musikverein Harmonie Röthis, manuel-stadelmann@live.de, 0680 5521 917

BEWERBE - mach mit!

Kreativwettbewerb für alle Ensembleformen, unter dem Motto „ÖBJ 4 FUTURE!“, sucht die Österreichische
Blasmusikjugend eine „Hymne an die Natur – Musik im Zeichen des Klimawandels“. Ausschreibung und alles rund um
„ÖBJ 4 FUTURE!“ auch unter www.blasmusikjugend.at/oebj4future - Finalkonzert VERSCHOBEN AUF 2022

 

"MUSIK ist höhere Offenbarung als alle Weisheit und Philosophie" Ludwig van Beethoven

https://www.vbv-blasmusik.at/files/vbv%20informiert/2021/Notenst%C3%A4nder_abzugeben.pdf


TERMINE

VBV
Mai - Oktober, Österreichisches Blasmusikmuseum in Oberwölz, Folder 
24.09.2021, 19:30 Uhr, Ehrungsabend BBez Dornbirn in Bildstein
26.09.2021, 18:00 Uhr, Abschlusskonzert Bezirksjugendseminar Bregenzerwald im Ritter von Bergmann Saal Hittisau
27.09.2021, 20:00 Uhr, Bezirksversammlung BBez Bregenz im Haus „füranand“ in Höchst
29.09.2021, 20:00 Uhr, Bezirksversammlung BBez Montafon in Bartholomäberg
02.10.2021, 19:00 Uhr, Ehrungsabend BBez Bludenz 2021 am Muttersberg
04.10.2021, 20:00 Uhr, Bezirksversammlung BBez Bregenzerwald
06.10.2021, 20:00 Uhr, Bezirksversammlung BBez Bludenz
08.10.2021, 20:00 Uhr, Ehrungsabend BBez Bregenzerwald in Buch
09.10.2021, 19:00 Uhr, Ehrungsabend BBez. Bludenz am Muttersberg
11.10.2021, 20:00 Uhr, Bezirksversammlung BBez Feldkirch
13.10.2021, 20:00 Uhr, Bezirksversammlung BBez. Dornbirn in Koblach
15.10.2021, 19:00 Uhr, Ehrungsabend BBez Bregenz in Kennelbach
16.10.2021, 19:00 Uhr, Ehrungsabend VBV am Muttersberg

ÖBV
23.10.2021, Tag der Österreichischen Blasmusikjugend, Österreichischer Jugendblasorchester-Wettbewerb in
Grafenegg Link
24.10.2021, Österreichischer Blasorchesterwettbewerb der Stufe C
24.10.2021, Festkonzert inkl. Präsentation der ÖBV-Chronik
25.10.2021, Österreichischer Blasorchesterwettbewerb der Höchststufe
26.10.2021, Wir sind Blasmusik - Tag der Blasmusik in ganz Österreich Link

Vereine
24.09.2021, 20:00 Uhr, Konzert "vertraue dem unvertrauten" - Windwerk im Walserhaus in Hirschegg Link
25.09.2021, 20:00 Uhr, Konzert "vertraue dem unvertrauten" - Windwerk in Götzis Kulturbühne AMBACH Link
26.09.2021, 9.30 Uhr, Moscht-Fäscht BM Lauterach, Sternenplatz
16.10.2021, 20:00 Uhr, Herbstkonzert HM Vandans

Verzeichnis der Verbands-, Bezirks-, Vereinsberichte

• Vorstellung eines Musikvereins, diesmal aus dem Blasmusikbezirk Dornbirn - BM Lauterach
• Blick hinter die Kulissen - Vorstellung Landesstabführer Erik Brugger
• Ein Feuerwerk der Blasmusik - Mitreißende Matinee des Internationalen Blasmusikcamps der Bregenzer Festspiele
• MV Kennelbach lud zum Dorffest ein
• 90 Jahre Musikverein Thüringen
• Grandioser Frühschoppen im Fohren Center
• Die Young Stars des Musikvereines Fußach unter neuer Leitung!
• Dornbirner Herbstmesse Musikvereine spielten auf
• Probenwoche der Jugendkapelle Lauterach

http://www.militaermusikfreunde.at/Uploads/MMF/News/Blasmusik%20zieht%20an.pdf
https://www.vbv-blasmusik.at/files/termine/2021/Tag_der_%C3%96sterreichischen_Blasmusikjugend_23.10.2021_Grafenegg_N%C3%96.pdf
https://www.vbv-blasmusik.at/files/termine/2021/WIR_SIND_BLASMUSIK_Tag_der_Blasmusik_26.10.2021.pdf
https://www.vbv-blasmusik.at/component/jevents/icalrepeat.detail/2021/09/24/2041/-/konzert-vertraue-dem-unvertrauten-windwerk?Itemid=1
https://www.vbv-blasmusik.at/component/jevents/icalrepeat.detail/2021/09/25/2042/-/konzert-vertraue-dem-unvertrauten-windwerk?Itemid=1


Vorstellung eines Musikvereins aus dem Blasmusikbezirk Dornbirn

Bürgermusik Lauterach
Gründungsjahr: 1842
Mitgliederzahl:  87 aktive Musikanten/-innen (inkl. Fähnrich und 3 Marketenderinnen)
3 Marketenderinnen

Vereinsvorstand/Ausschuss:
Lothar Hinteregger (Obmann), Martin Praßl (Obmannstellvertreter), Ricardo Döringer (Kapellmeister),
Thomas Jäger (Kapellmeisterstellvertreter), Martin Schelling (musikalischer Leiter der Jugendkapelle),
Sarah Konzilia (Kassierin), Dagmar Konzilia (Schriftführerin), Johannes Hinteregger/Julia Fink (Jugendreferenten),
Sebastian Fink (Instrumentenarchivar), Anna-Lena Fink (Uniformenarchivarin), Werner Hinteregger (Notenarchivar),
Thomas Flatz, Daniel Krenkel und Sebastian Broger (Beiräte)

Ehrenmitglieder:
Passive EM: Alois Herbst (Ehrenkapellmeister – 81 Jahre), Gerhard Ascherl (73 Jahre), Bernhard Brüstle (59 Jahre),
Eugen Dietrich (81 Jahre), Johann Hauser (73 Jahre), Siegfried Karg (78 Jahre), Elmar Kolb (82 Jahre),
Georg Kresser (84 Jahre), Eduard Schneider (80 Jahre)
Aktive EM: Martin Schelling (Ehrenkapellmeister – 59 Jahre), Lothar Hinteregger (Ehrenobmann – 55 Jahre),
Andreas Dornbach (55 Jahre), Gerold Fischnaller (61 Jahre), Werner Hinteregger (46 Jahre),
Thomas Jäger (52 Jahre), Sabine Kassegger (54 Jahre), Susanne Küng (53 Jahre), Karina Rath (47 Jahre),
Dietmar Vonach (48 Jahre), Marie-Luise Dietrich – Fahnengota (63 Jahre)

Ältestes Mitglied und jüngstes Mitglied im Musikverein: 
Gerold Fischnaller, Saxophon, 61 Jahre, seit 1972 aktiv
Sabrina Brüstle, Querflöte, 15 Jahre, seit 2020 aktiv (seit 2013 bei der Jugendkapelle)

Ehrungen/Auszeichnungen: 
2014: Landeswertungsspiele in Dornbirn – Landessieger mit der höchsten Punkteanzahl aller Teilnehmer (91,2 Punkte)
in der Leistungsstufe D (Konzertwertung)
2018: Landeswertungsspiele in Wolfurt – Stufensieger in der Leistungsstufe D mit 94 Punkten
2017: Anlässlich 175 Jahre BML große Filmmusikgala unter der Leitung von Mathias Schmidt im Montforthaus und im
Festspielhaus zusammen mit dem Landesjugendchor VOICES und den Sängern Viola Pfefferkorn und Philipp Lingg.

Jugendkapelle Lauterach (JKL)
Kapellmeister: Martin Schelling und Thomas Jäger
Jugendreferenten: Johannes Hinteregger und Julia Fink
Mitglieder: 63, 20 Lehrlinge in Ausbildung
Gründungsjahr: 1991 

JKL spielt alljährlich ein eigenes Dreikönigskonzert im Hofsteigsaal
2016: Fahnenweihe der JKL und Uraufführung des Musicals „Wie werden wir Schneewittchen wieder los?“ (vom
musikalischen Leiter Martin Schelling komponiert und geschrieben)
2017: dreitägige Konzertreise in den Schwarzwald
2019: Sieger beim Landeswettbewerb in Götzis in der Stufe CJ und ausgezeichneter 4. Rang beim Bundeswettbewerb
in Grafenegg (NÖ)

Bauernkapelle Lauterach
Leitung: Vizekapellmeister Thomas Jäger 
Mitglieder: 20 
Gründungsjahr: 1989

Homepage/Facebook:
www.bm-lauterach.at
www.facebook.com/bmlauterach/
www.instagram.com/bmlauterach/ 



Besonderheiten im Jahr 2021 oder 2022:
Das traditionelle Moscht-Fäscht findet am 19.09.2021 (Ausweichtermin bei Schlechtwetter: 26.09.2021) statt.
04./05.12.2021: Cäcilienkonzert – Einstand des neuen Kapellmeisters Ricardo Döringer
06.01., 07.01. und 09.01.2022: Anlässlich 30 Jahre Jugendkapelle gibt es 3 Konzerte der JKL im Hofsteigsaal. Dabei
kommt das musikalische Märchen „Zirkus Luft-i-Kuss“ zur Aufführung. Text und Musik stammen von Martin Schelling,
die Schlagzeugstimmen von Mathias Schmidt, die Bilder zur Geschichte von Erin Bereuter.

Leitbild:
Die Bürgermusik Lauterach als ein traditioneller Teil der Lauteracher Vereinskultur ist ein Verein für Jung und Alt, der
Musik für jeden spürbar und erlebbar macht. Ein innovativer Klangkörper, welcher stets neue Herausforderungen sucht
und mit seinen Leistungen zu überzeugen weiß. Traditionelle Blasmusik wird neu aufbereitet und auf hohem Niveau
wiedergegeben. Dies ruft beim Publikum immer wieder Erstaunen und Bewunderung hervor.



Blick hinter die Kulissen des Vorarlberger Blasmusikverbandes

1.Reihe (links nach rechts): Landesobmann Wolfram Baldauf, Landesobmann Stv Michael Bösch, Landesobmann Stv Engelbert Bereuter, Landesobmann Stv Thomas Rudigier, Landeskapellmeister
Helmut Geist, Landeskapellmeister Stv Wolfgang Bilgeri, Landeskapellmeister Stv Martin Madlener
2. Reihe (links nach rechts): Landesjugendreferent Matthias Vallaster, Landesjugendreferent Stv. Martin Pfeffer, Landesjugendreferent Stv. Sandra Bayr, Landesjugendreferent-Stv. Laura Gmeiner,
Landesstabführer Erik Brugger, Landesfinanzreferent Franz Dunkl, Landesmedienreferentin Sara Kapeller
3. Reihe (links nach rechts): Landes-EDV-Referent Manuel Fink, Landesbeirat Ehrenlandeskapellmeister Thomas Ludescher, Landesbeirat Militärkapellmeister Major Wolfram Öller, Landesbeirat Christoph
Indrist, Landesfähnrich Günter Rinderer, Landeschronist Josef Zech, Landes-CAMBA-Betreuer Andreas Bechter

Getreu dem Motto #bleibdaheim verzichten auch wir schon längere Zeiten auf gemeinsame Proben und
Ausrückungen mit unseren Musikvereinen und üben von zuhause aus. Wir starten nun eine neue Vorstellungsreihe
„Blick hinter die Kulissen des Vorarlberger Blasmusikverbandes“ und stellen an dieser Stelle die Personen vor, die in
der Landesleitung mitarbeiten.

Heute stellen wir euch den Landesstabführer vor!

Erik Brugger

Jahrgang: 1967
Bundesfunktion (seit): 2019
Landesfunktion (seit): 2016
Bezirksfunktion (seit): BBez. Montafon 2005-2016, BBez. Dorbirn 2012-2017 
Mitglied beim Musikverein: Trachtenkapelle Gantschier
Instrumente: Klarinette und Stabführer

Was sind deine Aufgaben als Landesstabführer des Vorarlberger
Blasmusikverbandes?
Ich bin für die Stabführerangelegenheiten des VBV zuständig und vertrete unseren
Landesverband im österreichischen Blasmusikverband. Als Landesstabführer bin ich
gemeinsam mit den sechs Bezirksstabführern für die Aus- und Weiterbildung der
Stabführer in Vorarlberg zuständig. Ebenso sind wir für die Wettbewerbe „Musik in
Bewegung“ in Vorarlberg verantwortlich und unterstützen die Musikvereine in Fragen
und Angelegenheiten zu Musik in Bewegung sehr gerne.

Wieso hast du dich für eine Mitgliedschaft bei einem Musikverein entschieden?
Meine Geschwister waren bereits Mitglied bei der Trachtenkapelle Gantschier und haben somit auch mein Interesse
zum Musikverein geweckt. Die vielen Möglichkeiten das gemeinsam Erprobte vor Publikum zu präsentieren haben mich
begeistert.

Was bedeutet für dich die Blasmusik?
Zusammen Musizieren – Kameradschaft - Förderung der Dorfgemeinschaft – Miteinander Tiefen überwinden und
Erfolge feiern.



Ein Feuerwerk der Blasmusik
Mitreißende Matinee des Internationalen Blasmusikcamps der Bregenzer Festspiele.

Unglaublich, was unsere Blasmusik-Jugend alles zustande bringt, wenn
nur die rechten Leute am Werk sind und Institutionen wie die Bregenzer
Festspiele und der Vorarlberger Blasmusikverband, die die
Rahmenbedingungen dafür schaffen. So wurde die schon traditionelle
Brass-Matinee am 15. August im ausverkauften Bregenzer Festspielhaus
als Finale des bereits fünften „Internationalen Blasmusikcamps“ („IBC“) zu
einem strahlenden Feuerwerk der Blasmusik.

Christoph Indrist, der initiative Jugendreferent des Blasmusikverbandes,
hat dieses Projekt 2013 begründet und betreut es bis heute im Zwei-Jahres-Rhythmus gemeinsam mit Landesobmann
Wolfram Baldauf. Es geht um eine Art Crash-Kurs in Sachen Blasmusik, also eine Intensivwoche, bei der 76 junge,
bestausgebildete Blasmusiker aus den österreichischen Bundesländern und der Bodenseeregion gemeinsam mit zehn
Wiener Symphonikern als Dozenten ein Programm einstudieren, das höchsten Anforderungen gerecht wird. Dass die
Youngsters all das innerhalb einer Woche aus dem ff beherrschen und es dann am Schluss auch gar nicht mehr nach
Blasmusik im herkömmlichen Sinne klingt, sondern viel mehr orchestral, weil es sich nämlich um „symphonische
Blasmusik“ handelt, ist eines jener kleinen Wunder, die Symphoniker-Paukist Martin Kerschbaum (60) in seinem
Nebenjob als scheinbar ewig junger, von allen geliebter Strahlemann am Dirigentenpult auch diesmal wieder locker aus
dem Ärmel schüttelt. Weil bei ihm eben Begriffe wie Konzentration, Kompaktheit und Klangkultur auch in der Blasmusik
großgeschrieben werden und er das gekonnt zu vermitteln versteht. Womit ihm auch vom Repertoire her in Bezug auf
Stilistik und Anpassungsfähigkeit kaum Grenzen gesetzt sind und er ohne Bedenken seine Truppe mit größter Ruhe
auf bläserische Höhenflüge entsendet, wie man sie nicht für möglich gehalten hätte.

Ein feierliches Bild ergibt das 80-köpfige Orchester auf der prall besetzten Bühne, Dozenten und Absolventen dicht an
dicht, zwischen 13 und 70 Jahren, alle in feierlichem Schwarz, auch junge Frauen, die in beachtlicher Zahl vor allem
das Holz als die Geigen der Blasmusik bevölkern und dabei ihren „Mann“ am Instrument stellen. Das Programm „Brass
eroico“ ist letztlich weniger heldisch als sein Titel, aber es bezieht sich auch auf bestimmte Programmpunkte im
diesjährigen Festspielprogramm. Das sind zuvorderst die beiden Opern im Haus und am See, „Nero“ und „Rigoletto“,
und vor allem letzterer klingt auch in diesem brillanten Arrangement noch sehr nach Verdi. Restbestände vom
abgesagten Konzert im Vorjahr, als es Beethovens 250. Geburtstag zu feiern galt, sind auch heute von zeitloser
Gültigkeit: der „York‘sche Marsch“ mit ordentlich preussischem Drill und der unverwüstliche „Götterfunken“. An
Originalwerken für symphonische Blasorchesterbesetzung steht die effektvolle fanfarenartige „Symphonic Ouverture“
des Amerikaners James Barnes, der mit Rhythmen und Farben spielt, den schön ausgearbeiteten Armenischen
Volkstänzen des Blasmusik-Gurus Alfred Reed gegenüber. Besondere Aufmerksamkeit erregt die interessante „Intrada
Jubilo“ des Tirolers Martin Rainer, der heute in den Reihen der Wiener Symphoniker wirkt.

Neben diesen quasi Pflichtstücken kommt in der Kür auch der gute, alte Swing zum Tragen, der dem natürlichen
Temperament der jungen Leute entspricht. Neben einem Glenn-Miller-Medley schießt dabei ein umwerfend arrangiertes
Potpourri mit Evergreens von Benny Goodman im Minutentakt den Vogel ab. Da laufen die Musiker zur Höchstform auf,
gerade weil man ihnen doch zuletzt das Musizieren so lange vorenthalten hat. Bei solch zwingender Rhythmik ist es für
die Zuhörer schwer, ruhig sitzen zu bleiben, wie das auch Bettina Barnay augenzwinkernd erkennt. Sie moderiert diese
Matinee, als würde sie einem bei einer Tasse Kaffee etwas erzählen, und trägt durch diese Natürlichkeit sehr zur guten
Stimmung im Saal bei.



So ergibt sich wie von selbst eins ins andere, witzige Plaudereien und tolle Musik. Man möchte keine Minute des fast
zweistündigen Konzertes missen.

FRITZ JURMANN
Abdruck mit freundlicher Genehmigung der „Vorarlberger Nachrichten“.

MV Kennelbach lud zum Dorffest ein

Endlich wieder Leben im Park der Villa Grünau, denn der
Musikverein veranstaltete das traditionelle Dorffest. Obmann
Christoph Vogelmann konnte bei sommerlichem Wetter am späten
Nachmittag zahlreiche Gäste sowie die Gastkapellen MV Möggers,
MV Fluh und MV Bildstein willkommen heißen. In den Park war
natürlich nur gelangt, wer sich anhand der 3G-Regeln ausweisen
konnte.

Nachdem die Gastkapellen jeweils ca. 1 Stunde aufspielten,
unterhielt danach die Bauernkapelle Wolfurt die Festbesucher. Die
Stimmung war von Anfang an sehr gut, weil so ein Festbesuch
offenbar für zahlreiche Freunde der Blasmusik viel zu lange gefehlt

hatte. Es war ein Fest wie in früheren Jahren, ganz einfach - ohne Zelt, Selbstbedienung für Speis und Trank,
Vereinsmitglieder an den Ständen und junge Musikantinnen kümmerten sich um das Abräumen leerer Gläser und
Pappteller. Erst ein nächtlicher Regenguss beendete das Fest und einige Unentwegte hielten sich natürlich im Weinzelt
noch länger auf.

Am darauffolgenden Tag wurde der Festplatz aufgeräumt und die Vereinsführung bedankt sich für die tolle
Zusammenarbeit.

MV Kennelbach

90 Jahre Musikverein Thüringen

„Die Pflege der Musik, die Förderung der geselligen Unterhaltung, die Mitwirkung bei passenden öffentlichen und
festlichen Veranstaltungen, sowie für Wohltätigkeitszwecken in der Gemeinde gehaltene Anlässe“– in diesem Sinne
wurde der Musikverein Thüringen am 19. März 1931 gegründet. Gleich am ersten Mai, seit dato unser Tag der
Blasmusik, wurde das Geschriebene in die Tat umgesetzt.

Unsere besonderen Trachtenfarben, Grün und Violett, sind im ganzen Land einzigartig und tragen seit dem Jahr 1969
maßgeblich zum unserem Wiedererkennungswert bei. Die allererste Tracht wurde bereits im Jahr 1937 angefertigt,
allerdings in traditionellem Blau und Rot. Viele zahlreiche Auftritte, Feste und Ausrückungen standen im laufe der Zeit
an. Bis heute zählen das Dreikönigskonzert, der Tag der Blasmusik am 1. Mai, der Musikantenfasching in der 5ten
Jahreszeit und das „Dörflefest“ im Juli zu den fixen Terminen in unserem Vereinsjahr.

Bei letzterem haben wir auch heuer unser Vereinsbestehen gefeiert! Es hat uns sehr gefreut, dass einige Vereine aus
dem Bezirk Bludenz zu diesem Anlass am Umzug durch Thüringen teilgenommen haben. Nach dem Umzug, welcher



um 18 Uhr startet, stimmte die Buramusig Bludesch auf den Abend ein, bevor die Partytiger ab 21 Uhr für Stimmung
sorgten. Am Sonntag hat die BradlBerg Musig den Frühschoppen musikalisch umrahmt. Wir nutzten diese Gelegenheit,
wieder einmal alle Ehrenmitglieder und ehem. Obmänner zusammenzubringen und ein gemeinsames Foto zu machen,
um auch den früheren Mitgliedern und deren Tätigkeiten Wertschätzung zu zeigen.

Wir möchten uns bei allen Besucherinnen und Besuchern und den mitwirkenden Vereinen aus der Umgebung
bedanken! Es war großartig, wieder einmal so eine Veranstaltung abhalten zu können und dass wir unseren
Geburtstag mit euch feiern konnten! Aber auch geht ein großer Dank an all unsere Helferinnen und Helfer. Ohne den
Zusammenhalt unserer Mitglieder wäre so eine Veranstaltung nicht möglich.

MV Thüringen



Grandioser Frühschoppen im Fohren Center

Böhmisch - Mährische Blasmusik der Eisenbahnermusik Bludenz beim „Live Sommer 2021“ des Fohren Center –
Gasthaus Kohldampf. Mit viel Freude waren die Eisenbahnermusikanten der Einladung ins Gasthaus Kohldampf –
Fohren Center gefolgt. Die Musikanten spielten unter der Leitung von Kpm Guntram Sauerwein Böhmisch - Mährische
Blasmusik vom Feinsten. Sie brachten in kürzester Zeit eine super tolle Stimmung in den Gastgarten. Der Schmiss der
Musikanten riss das großartige Publikum mit und es wurde sogar das Tanzbein geschwungen. Danke an den
Hausherrn Stephan Winder für die Einladung und dem großartigem Publikum für ihr Kommen.

PrRef Kordula Ritsch – Eisenbahnermusik Bludenz, Fotoquelle: Stephan Winder Marketing Fohren Center

Die Young Stars des Musikvereines Fußach unter neuer Leitung!

Nachdem es dem bisherigen Kapellmeister Severin Keller aus zeitlichen Gründen leider nicht mehr möglich ist, die
Jugendkapellen des Musikvereines Fußach zu leiten, übergibt er ab dem neuen Schuljahr den Taktstock in erstmals
weibliche Hände! Der Vorstand des Musikvereines wurde zum Glück in den eigenen Reihen fündig und konnte mit
Sarah March eine junge, motivierte Musikantin finden, die sich der wichtigen Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen
annimmt.

Die 17-jährige Klarinettistin bringt als leidenschaftliche Musikantin die besten Voraussetzungen mit, die Young Stars
auch in Zukunft in vollem Klange erstrahlen zu lassen. Sarah war selbst Mitglied der beiden Jugendkapellen, bevor sie
der „großen Musig“ beigetreten ist. Neben zahlreichen Preisen bei diversen Wettbewerben hat sie heuer auch die
Leistungsabzeichenprüfung in Gold absolviert und macht derzeit die Dirigentenausbildung.

In diversen Formationen spielt sie auch bei verschiedensten Anlässen in Ensembles und Orchestern im In- und
Ausland mit. So war sie unter anderem im Sommer Teilnehmerin des 5. Internationalen Blasmusik-Camps im Rahmen
der Bregenzer Festspiele, wo sie mit Dozenten der Wiener Symphoniker auf Höchststufenniveau musizieren und viele
neue Erfahrungen sammeln konnte.

Sarah, was reizt dich, die „Young Stars“ aus Fußach als musikalische Leiterin zu
übernehmen?

Sarah: Ich lege besonderen Wert auf das Zusammenspielen, einen guten Auftritt und auf die
Klangqualität. Im Fokus steht aber immer Spiel und Spaß!

Was möchtest du den jungen MusikantInnen mitgeben?



Sarah: Ich möchte den JungmusikantInnen den Grundstein für ihre musikalische Ausbildung mitgeben und sie in ihrer
musikalischen Laufbahn so gut wie möglich begleiten und unterstützen! Ich freue mich auf diese neue Aufgabe! Wir
wünschen Sarah viele Freude mit ihrer neuen Aufgabe und bedanken uns herzlich bei Severin Keller für seinen Einsatz
in den letzten Jahren und wünschen ihm alles Gute für seine Zukunft!

MV Fußach

Dornbirner Herbstmesse Musikvereine spielten auf

Bei der heurigen Herbstmesse waren auch zahlreiche Musikvereine dabei und
spielten tolle Märsche im Mohren-Wirtschaftszelt und im Freien für die Gäste.
Mit dabei waren Bärig Böhmisch, 60er Musikanten Dornbirn, Saminataler aus
Frastanz, Bauernkapelle Dornbirn und D´Wälder Tonzmusig, Groaßbeitlbuam –
Tanzmusik der Stadtkapelle Bregenz Vorkloster, Musikgesellschaft Hatlerdorf,
MV Alpenklänge Thal, BÖ-MIX-Böhmische Blasmusik und Mehr, MV Dornbirn-

Rohrbach, Stadtkapelle Dornbirn Haselstauden.

Beim Blasmusiktag am Sonntag spielten Musikgesellschaft Hatlerdorf, Stadtkapelle Dornbirn Haselstauden, MV
Dornbirn Rohrbach, MV Alpenklänge Thal. Der Vorarlberger Blasmusikverband möchte sich bei allen Musikanten/innen
für die Teilnahme bedanken.

Sara Kapeller

Probenwoche der Jugendkapelle Lauterach

Vom 30.08 bis 02.09.2021 verbrachten, rund 50
Jungmusikantinnen und -musikanten ihre Probentage mit
viel Spaß und Musik im Probelokal der Bürgermusik. Dabei
gingen alle auf Nummer sicher und testeten sich
gemeinsam.

Nach dem die Jugendreferenten Julia Fink und Johannes
Hinteregger gemeinsam mit Ehrenkapellmeister Martin
Schelling am Sonntag, den 29.08.2021 das Probelokal
noch vor einer Überschwemmung gerettet haben, starteten die Jugendlichen frisch getestet in die Herbstsaison und
übten die neuen Stücke. Diese Stücke gehören zu Martin Schellings Projekt „Zirkus Luft-i-Kuss“. Dabei geht es um die
Geschichte eines Zirkus, der auf dem Weg von München nach Zürich in Lustenau in einen Corona-Lockdown gerät.
Passend zu den Ereignissen in der Geschichte gibt es 13 Musikkompositionen, bei denen sich jedes Instrument
solistisch vorstellen wird. Eine wunderbare Gelegenheit für Kinder, die ein Instrument lernen möchten, um
herauszufinden, wie die einzelnen Instrumente klingen. Also verpasst nicht eure Chance und nutzt eure Möglichkeit bei
einem der drei Konzerte im Jänner 2022. Anlässlich des Jubiläums zum 30-jährigen Bestehen der Jugendkapelle
Lauterach gibt es statt dem üblichen Dreikönigkonzert gleich drei davon. Für jeden König eines. Auch wenn ihr kein
König sein solltet, seid ihr trotzdem ganz herzlich eingeladen und dürft euch schon jetzt mit den jungen Musikantinnen
und Musikanten darauf freuen.

Konzerttermine:

Donnerstag, 06.01.22 10:30 Uhr Hofsteigsaal
Freitag, 07.01.22 19:30 Uhr Hofsteigsaal
Sonntag, 09.01.22 10:30 Uhr Hofsteigsaal

Aber zurück zu den Probentagen! Neben Stücken, wie dem „Saxophonflamingo“ oder dem „Fagottclown“ musste noch
Platz für andere Lieder sein, denn die Jugendkapelle bereitete sich auch für das Moscht-Fäscht am 19.09.2021 vor.
Dort umrahmt die Jugendkapelle die heilige Festmesse am Sternenplatz.



Natürlich kam auch das Freizeitprogramm nicht zu kurz und so spielten die Jugendlichen verschiedene Spiele und der
Tischtennistisch wurde fleißig genutzt. Am Dienstag fand die JKL-Olympiade statt, bei der sich einzelne Gruppen
verschiedenen Herausforderungen stellen mussten. Dabei wurde nicht nur die Sportlichkeit und Geschicklichkeit
gefordert, sondern auch fürs Köpfchen war etwas dabei. In denselben Gruppen musste zu einem Lied ein Tanz
überlegt werden, der so einfach gestaltet sein soll, dass - wie bei einem Flashmob - alle direkt mitmachen können. Am
dritten Tag probten alle wieder fleißig in Register- und Vollproben und nach einem gemeinsamen Spiel und dem
Abendessen war es an der Zeit, die geprobten Tanzeinlagen vorzuführen. Dies war ein voller Erfolg und alle tanzten
mit. Ihren Durst konnten die Jugendlichen danach mit verschiedenen, leckeren Cocktails stillen und so endete auch
wieder ein aufregender Tag.

Die jungen Musikantinnen und Musikanten bedanken sich beim Kapellmeister der „großen Musig“ Ricardo Döringer, der
mit einem spannenden Vortrag das Wissen über die Blasmusik vertieft hat. Ein großes Dankeschön gilt aber den
beiden musikalischen Leitern, Martin Schelling und Thomas Jäger, für die großartige Probenarbeit und ihr
unermüdliches Engagement sowie den Jugendreferenten Julia Fink und Johannes Hinteregger für die gewissenhafte
Vorbereitung und Durchführung der Probenwoche.

BM Lauterach
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